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Kt^v t« unv lanarechtliche Verlautbarungen.
Z. 1 1 . (2) ' M . 9693.

Von dem k. k. Stadt - und Landrcchte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
trag des Verlaß - Curators Dr . Kautschitsch
zur Erforschung der Schuldenlast nach dem am
28. April 1836 zu Neustadtl verstorbenen Herrn
Joseph Freiherrn clli I):»no ^^»I^linm^», k. k.
Gränzwach - ObercommiMr, die Tagsatzung auf
den 18. Februar 1839 Bormittags um IN
Uhr vor diesem k. k. Stadt- und L-andrcchte
bestimmt worden, bei welchem alle jene, wel-
che an diesen Verlaß aus was immer für ei-
nem Rechtsgrunde Anspruch zu stellen vermei-
nen , solchen so gewiß anmelden und rcchtö-
geltend darthun sollen, widrigens sie die Fol-
gen des §. 814 b. G. B . sich selbst Zuzuschrei-
ben haben werden.

Z. 12. (2) Nr. 9724.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

'Kram wird bekannt gemacht: Es sty von
diescm Gerichte auf Ansuchen des Anton v.
Abramsberg, wider Wenzel v. Abramsberg in
die öffentliche Versteigerung der, dem Exeqm'r-
tcn gehörigen, auf 27'^70 fl., geschätzten, soge-
nannten in Abramsbcra/schen Gült" in Sturia
g-cwilliget, und hiezu drei Termine, und zwar
auf den 11. Februar, 11 . März und 15. April
1839, jedesmal um 10 Uhr Vormittags vor
diesem k. k. Stadt-und Landrechte mit dem
Beisatze bestimmt, morden, daß, wenn diese
Gült, weder del dcr ersten noch zweiten Feil-

bicthungstagsatzung um den SchahungZbetrag
oder darüber an Mann gebracht werden könnre,
stlbc bei der dr.itten auch, unter dem Schaz-
zungäbetrage lnntangcgcbey werden würde.
Wo übrigens' dcn Kausiustigen frei steht, die
dießfälligen Licitationsbcdtngnifse, wie auch die
Schsitzm-ig in der dießlandrechtlichen Registra-
tur zu den gewöhnlichen Amtsstundcn, oder
bci dem Vertreter des (5reculionsführerö, D r .
Eberl, einzusehen und Abschriften davon zu
verlangen. — Laidach am 22. December 1838.

Z. 14. (2) Nr. 9502.
Bon dem k. k. Stadt - und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sty von
von diesem Gerichte auf Ansuchen des Carl
Persoglia, Vormund der m. Mart in Grablo-
viz'schm Erben, Namens: Mar t in , Johann,
Sophie, Franz, Friedrich und Raimund Gra-
blovitz, in die öffentliche Versteigerung des,
dem Erequirten, Wenzel Joseph v. Abramsberg
gehörigen, auf 7799 si. 28. kr. geschätzten
Gutes Trillek gewilliget, und hiezu drei Ter-
mine, und zwar auf dcn 25. Februar, 8. Apr i l
und 13. Ma i 1839, jedesmal um 10 Uhr
Vormittags vor diesem k. k. Stadt- und Land-
rechte mit dem Beisätze bestiuunt worden,, daß,
wenn diese Realität weder bei der ersten
noch zweiten Feilbiethungstagsatzung um den
Schätzunqsbctrag oder- darüber an Mann-ge-
bracht werden könnte, selbe beider dnttew
auch unter dem Schatzungsbstrage hmtangcge-
ben werden würd^. Wo übrigens-Ven ^auf,-
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lustigen,ftcl steh!, die bießfälttgen Licilations-
bedingNisse , wie 'auch'dle Schätzung in'd^r
dießlandrechllichen Registratur zu den gewöhn-
lichen Amtsstunden, pder'bOdem Vertrttttrdcs
Erecutionöführers., Dr . WurZbach, einzusehen
und.-Abschriften davon zu verlangen. — , ^ a i -
bach'ben 15. December i838 .

AennliOe Verlautbarungen.
Z. b. (5) ^ 3^. 7793-

G t i f t u n g s » V er t h e i l u n g<
Vn^dem M a g n a t e der k. k. Hauptstadt

Laibach gelangen -nun folgende, MädchenHus<
jietter« S t i f t ungen für da.s I ,hr l3Z3 zur füer-
l t l b u n g , a ls : D le d«ö Georg 3otlmcine,r,pr.
/^8 fi. 6^4 kr.; d«e des I c h a n n Vernardim p'-.
5 l st, 574 kr. ; ,die des Johann Iacod Gchil«
l ing pr. 64 si. 2 / / / , , kr.,;„d,e, des Jacob Weber
pr. 7/» ft. 2 3 ^ k l . : die dcKÄnton Fanzo» pr.
^ 0 l L ; die oeß Johann ^Kraschoou) pr. 60
fZ. sind s!ur
Vür^erstöchttr, von ^'albach. berufen, welche
außer ,hr,e'r bürgerlichen Eigenschaft auch ben
siülicken ^ebcnswal^del , die' Dürfi>ssk'e>t und
lhre Vtr thel lchung l,m Jahre ,333 nachwei-
sen kön^fn. — Der vvllctzle Platz lann auch
Taglöh,ners;öcht?,rn von h'.er / ^l^d der lcyle
Platz T a ^ l ö h i i ^ ^ und O^^erniöchlern, jidoch
^U'. cus d,'r P f a r r e , O l . Peur l)e'lliehm wer-
d ^ . — Jene, w M e sich,uw, dlese Gtl f tut-«
ßin b^^ct,bcn wol le t /haden d^?'mlt d?m T'auf-,
S l t l l ! 'd s ilcl '̂ u ̂  d T'r a ü'ü nqs ^ Z ' ugr>' sse n, dann
l?!tt dc-: U l ' i d c n rücksichlllch ,l>rer bärgN'ltt
chcn Abkunsl, l^legten Gesuche bls i 5 . Februar
l ^ I . ' b i l dfm Mi:zlssr«l? um fo'gewisse ein»
zurl ichen, äl^ auf spätre slnlagen teln Be-
da^.t ^enoMVcii wi lden wird. — DtüdiMH-
ßistrüt L<llbach am 2. Jänner i 33g .

Z° 7. (3) ' ' , ^
G t r a ß e n - L i c i t a t i o n s , V e r l a u t-

b a r u n g .
Nachdem di?, in N r . 1^9, »5ound l 5 i

der Intel l igenz - B laner dec ^albacher Zettung
üusgeschr^b'encn ^ct tanonen' des Gn-aßcnbe«
fchotterungs» Mater ia ls k?>n günstiges Resul-
tat gegeben haben, so wird e»ne zwelte ^»cita-
t ion abgehalten werden, und zwar: Bei der
Bezllksudrigkett T r e f f e n für Belssellung von
3o5 Haufen geschlögelle Bruchsseine den 10.
Jänner 13Z9. — Be, der Bezirksobrigkelt
N e u s t a d l l , für dle Agramer-.Siraße 2i Ab-
th^'llung für Belstcllung von 600 Haufen ge,
schlö^lte Bruchsiem« und Gnidknjchottel ' , den

l i . ' J ä n n e r 1659.^ — BeidcrDezirksobrigkeit
N e u Na d 1 l,-fül d,e K n r l f t n d i ^ G t r a ß e donNr .
0 lns l l l / ' f ü r Bnstellung von 175 Haufen ge»
schlögrlte Brachste,n>e, dm 12. Jänner i L Z g ;
endli'P bel der Vezi rk^br 'gkc l : ^c, n d s t r a ß ,
für Bel l ic l lu l i^ vo?-, 4 « ^ Haufen gefchlögctte^
Bruchsinne und G i l ^^ i ssho i t« r , am 1/». J a n -
ner iÜ^cz, jed^mal Vormi t tag von 9 bis 12
U h r , und nölhlqnf>uls auch Nachmüiag voiH
3 b,s 6 Uhr, wozu UlNernehmungslusilg? zahl^,
reich zu ttsche'nen Dorgelaven wn 'dm. — K. K^
Scraßcnc, mmlffaclat Z!nistadtl den 2 i . De-
cember 18)8-

^ UerNusOto, Verlautbarungen.
Z . 26. (») 3^r. 3 , l 5 .

E d i c t .
Vo>' dein velcll lteil Bcziltöge^ichte Münkcn«

dsrf i r i rd de» undesanlit wo befi»dlicheli Michael
Skcvdinz, Michael Wcr lz und Nüch^cl Pluigce»
car, dann chn'n ^lelchfallä unbct^nntcu Erdcn
und Rechtönachz'cl,,tn hicnnt e l in l i c r t : es Habs
del eiescm GeriHle «Zcorg Mathe van Üacit'e, und
zwar 5ub j>i-^5., ,Ü. Deccinber iU2t t , N r . 3 n 3 ,
wioer Michael Skerbinz u „d feine Rcchlsnachfol:
gcr die Klage auf Ver jähr t» und ErloschenelNä-
ru l ig jedc3 Anspruches auä cem seit 18. Apr i l 179^,
an ccr zu Laake l iegenoni , crr Herrschast Kreuz
und Oderfieinsui) Rects. N r . i5cz. Urb. Fo l . 2 « ,
dienstbaren Ganzh^de in iadu l incn Schuldbriefs
pr. »l)o ft. L. W>, sainmldem Genusse t'cs Ackers
n Kamne Kud ^i-llcz. 18. December »65^, 2 n .
2 > l 4 , n.'ioer Michael Punger la l -und seinc Ne,hf '^
nachs>.'Iger die Klage auf Ver jähr t > nnd C l l ^ -
schenerttärung jeces Änspruchcä aus dcm scit 2 i°
Ociober ,Uott auf 0cr näinlichen (3anzhubc iniabu^
lirten Schuldbriefe äcio. 24. October iLa l i pr.
i»o si., saminl dem Genusse von 4 Pl fangcn deK
'Ackers Lcka 5ui> i'i'2<?s. i 8 . December i^ZU, Nr»
3»25, lvi^er Michael Wcr lz und dcss^l Ncchto« '
nachfclgcr die Klage,auf Vc r jäh r l - und Grlü»
schc nc r5lärun'g jedc0 A s' sprucds au i de >n seic
24 Jänner 179, a» dcr dezeichlletcu Gcinzdub^ tn»
labui^ tcn Kaufbncse ct^n. ,5 . Jänner ,71 , : und
Nachtrage <^!!o. 2,4. I ä n n k r 27^1, od des rcrl 'auf-
ten ^heilcä 0eo Uckcrö u ^ ' ^ ^ o k u',^ Sicher-
ftcllung ^cs erlegten KaufschiMngs pr. 2-5 f l . ^»
kr, L. W - angebracht, wcrubcr die Bcrhcl,!t! lu!!gz'
tagsatzung auf i)cn 20. Apr i l 1NZ9, Vor!Nlt tag5
Um t) Uhr bcstil'.nnt »ror^en isi.
^ Da dcr ^uf?!i thalt fä,nnulicber Geklagte»
diesem Gerichte unbctannc ist, und weil sie viel«
leicht aus den k. t. Erdlaneen adiresend sind, so
Hai man zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Ge«
fahr uüü U n t r e n dcn Herrn K a r l W ink le r aus,
Münl 'en5orf als Eurator bestcllt, mi t »rtlchcm
die angebrachten Rechtssachen nach der bestehenden
GerichisordtNuig werden ausgeführt und entschieden
lrel2en.



Z l

fremden - Anzeige
der h i t t Angekommen,» und Abge reisten.

Den 1^. J ä n n e r t839.
Hr. Johann Angiolcllc,, Fechtmeister, von Wien

«ach Tlicst. — Hr. Peter Katurich, Privater, von
Wicn nach Tricst. — Hr. Ferdinand Kornbek, Thiv»
log, von Stuttgart nach Tiiest.

Den 15. Hr. IosephSpih, Handelsmann, nach
Klagenfurt. — Hr. Joseph Giusscini, Großhändler,

, von Trieft nach Gratz. — Hr. Ln^vig Weber, Ge-
werks« Director, von Tricst nach Klagenfurt. — Hr.
Johann Szabolnig, Handelsmann, von Triest nach

SlUbernial«VerlambarnuZen.
Z. 74. N r .Z iZ7g .

V e r l a u t b a r u n g .
laut einer der hohen k k. lierelnlen hof-

kanzlel gemachten Eröffnung der k. k. gehnmen
Hof- und Gtaatskanile, lst von der deutschen
Bundesversammlung in lhrer I I f ten S>tzung
vom 2Z. Ncvcmher i833 nachstehender Bun-
desbcschluß gcfaßt wordeli: „T)ie souuerainen
Fürsten und fielen Et^dt? Deutschlands ver-
einbaren sich, daß den We'ktn Füedrichs r>cn
Schiller zu Gunsten t>,jscn Erben in ullcn da>
von bcrtits u ranstalteten, ober noch zu neran«
fialtcnden Ausgaben der Gchuygegen den Nach,
druck wahrend zwanz'g Jahren vom heutigen
Tage (23. Nvoember i836) a«i, m sämmclil
chcn zum Bunde sifhörenden Staaten g?nah:
rec wcrds." Dnser Beschluß ^ud hlennt 'm Fol«
ge h. Hofkanjlei» Dccretes oom 20. December
z853, Z. ^ ^ " / 2 5 ^ zur allgemeinen Kennt n,ß
glbrachi. — ^a,bach am 5. Jänner läög.

Ktavt - unv lanvrechtliche ^l l laulbarl ingz-n.
Z. 35- (Z) N r . 983Z.

Von dem k. k, Stadt- lind kand,echte ,n
K^a,in wird dem Florlan Sporn mittelst gegen-
wärtigen Edicts crinnkrt: Eß habe ss»bcr ten«
silben bei diesem Gerichte Herr Hugo Graf
v. Gllllenberg, Besitzer der Erbl'og'll Mün-
ftNdorf, Klage auf Verjährterklarun? der, m
Folge Nithetls l läo. 28- F b-u^r, in l^b. ,6 .
Jun i H792/ auf der Erbuogtn M ü tc^oorf,
zu Gunsten des Florian Gporn lntudii!ntcn
Z60 st. c. 8. c. eingebracht, und um «lue Tag-
fayung, welch? hi.mlt c>uf den 6, April >3Z«
VolM',l la,s c; llbr bestimmt wird, gedeihe«.
Da der Aufcmh^llScrt des B^klassten, Florian
E-Pvl'N, d,i,, sem Gericht? unbekannt, und wcil
er vieünchit a'Us d<l> k. k. ZTblarchin abwesend >ss ,
p bM'mnn z.u-d,lssen Vi l lh i ldlgung und auf

seine Gefahr und Unkosten den hiesortigeü Ge»
lichcßadvocalen Dr. Johann Zwayer als <Zu-
ralor bestellt, mlt welchem dle angebrachte
N«Ht5sachl nach der bestchenden Gerichtsord-
nung ausgeführt und cnischlkdcn werden wird.
— Der Geklagte wirb dessen zu dcm Ende erin-
nert, damit er allenfalls zu rechter Ze,t selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten
Vertreter, Or. Zwayer, Nechtsbehclfe an dle
Hand zu geben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt im rcchtli»
chen o,dnllngsmäß,gen Wege einzuschreiten
w'ssen möge, insbesondere, da er sich d«e aus
skln.r Ver^blaumung entstehenden Folgen selbst
beijumessi'N haben wird. — Laidach am 27»
December lÜZ6.

Aennllche Verlautbarungen.
Z. 6/.. ( t ) N r . Z6.
S t r a ß e n - L i c i t a t io ns?Kund, machu ng.

I n Vezug auf dle V^rstelgerungs'Aus«
schrcldung dcr Dlckmatcr^lnn für dle nachsscn
dr«l I<il)ce, lm k. k. kideltberger Straßen-
Eomm ssaüat?, t^tio. Adel^birg den z i . De,
ccmdcr i653, Z.850, Imcll 'gfnzblalt Z. 1762,
wild den Unternehmungfluft'gen erinnert, daß
für d,e Brüche aus der Vcrbrenung Pflk. N r . V.t.
iz — 12, 1/̂ 0 Hauftn 5 47 '/̂  kr., — n o ft.
5c> k>. ^ aus 0cr Verdr^lung Pftf. N r . 12— 1Z,
i/,<-> Häuf. ü / ,3 '^ kr.— loz fi. 3o kr.; längs
der Eursße Pfik. N ' . i 5 — 1/,. ,40 Häuf.
ü 5^ kr. — ^26 fi.; längs der Slroße, Psik.
Nr . 14 — l5 , 220 Häuf. i5 /,7 tr. — 172 st.
2o kr.; längs der Stieße Pfif. Nr . i 5 — V I I .
220 Haus. ll ^/^ kr. — i 6 l st. 20 kr., am Iß .
Jänner i6ZH bci d<r Bezilks - Odr^gkclt Ha3b-
brlg zu Pla, ll^a, Vormlltag l'on y bis 12
Uhr, d,e zwette ^icltali^n abgehalten we'rden
wlrd, da be» dcr erften Vclsse>gcr'.lng kem gütt»
fiigcs Resultat erzxlt werden fo„nte.

K. K. Straße» t Commijsanat llbclsbcrg
dm 12. Jänner i83g.

Z. 70. ( l ) Nr . ' 6 « V , ^ , ^ . 0 .
E d i c t .

Von der f. k. >lly!lschn Caweral, Gefal-
len Veswallurg-wuvde gcgcn Ioftl 'h Surpttsci),
au; Mltterbnk'Ndclf ẑ  K ^ l n , w gen Ein-
sckwarzung auslandlschcr Tchn tü'raarcn, nn
SchalZU'gf'wclche pr. zwei Hundert nc^n und,
drc,ßig Gulden 3c» kr, E. M . , mtt dem nach,
l'iehc^dcs, Straft'.kcnlitN'ffr vom 6. April 1 6 I / ,

H Amw.-Blatt Nr. 6 d. 17. Iänncr ^39.)
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Z-. " " V l 6 2 9 ^ . ( ^ . , nicht nur d<r Ver fa l l dcr,
selben, sondern auch 0er Erlag des duppelten
Schätzungswerthes pr. uier Hundert neun und
sieben;>g Gulden Eonv. Münze ausgesprochen;
nachdem aber der dermalige Aufenthalt des Ver»
urchelltlN/ ungeachtet v i l e r Nachforschungen,
»ncht ausft'nd'g gemacht weiden konnte, so wich
derselbe aufgefurdert, längstens bilinen drei
Vio»iaten d»e gcs.tzlichen Rechts ^ und Änaden-
lnitlel zu ergreifen, oder die allfäll'g obwalten-
di , i Hindernisse bekannt zu geben, widrigen
Fulls nach fruchtlosem Ve> lauf der anberaumten
Ftl<! auf kem wetteres Einschreiten desselben
mebr Bedacht genommen nnrd, und oic in Biraf»
anspruch genommenen Schnt t twalnm >m öffent-
llchen VersteigerunZSwege werd'N hintangege»
km werden. — Von der k. k. lllyrischen same-
ral - Gefallen - Verwaltung. - » ^a,bach am 12.
Jänner »639.

S t r a f - E r k e n n t n i ß .
V o n der k. k. »llyriichm t)crel>.ten Cameral«

Gefal len-Verwaltung wnd wlder Joseph Sup -
pttsch, aus Mltterblrkendorf, Hauszahl 6 , m
K r a l « , im Bezi'ke Michelstetten zu Kcäinburg,
auf der Grundlage der g fallsamtlichen Sc>:s
abgeführten Untlrsuchung nachstehendes <3r,
t<nntnlß geschöpft. — Es liegt g-gen Joseph
Suppitsch erhoben vor , daß derselbe am 26.
März i655 unw^t ' ^ t . P a u l , auf d?r in das
iavantthal führenden Straße zweyen Furrach
und Schönweg, mit nner auf seinem Wagcn ge.-
ladenen, und mit Gchnlltwaarcn oerpack^n
KVe angehalten und eingeliefert wurde. Nach-
dem Liese Schmttwaaren, begehend in 1 Stück
lichtgrünen Percail pr. I I ^ I l c n , ^ Stück schwär,
zem 'chafwsllenen Lasting pr. 1 I2 ^ l len, 2 Stück
schwarzen Thibet pr. t>6 Ellen und 7 Scück
schwa^jen Merinos pr. 2)1. El lcn, womic I c ^
seph S'lppitsch eiiigedcacht worden >st, >.'cn d n
heeidtten Sachverstand-gcn du'chgehende für
ausländisch erkannt worden, und Joseph G u ^ -
vttsch den Bcweis über den pcrsch^slbmaß>g?n
BejU^j dieser im Innern des Zollgedccches ullle^
KtttmiN betretenen, Schnltiwaaren nicht bclzu*
bringen vermochte, so wird derselbe als praf^m-
tiver E'genthülner in Gemaßhett der §§, ^, ̂ I ^ .
62 , 66/ 9Z, 9b, !c>2 und io3 der allgemeinen
Zollordnung uom Jahre 1786, in Verbindung
mit d^r k-k« illyrischen Guberntal ' Strafuerschnr«
fungs-Currendeääa. 29 .Jun i l 3 l ^ , N r . yc)^^
nicht nur zum Verfalle der oberwahnter», auf
zwei Hundert neun und Hreißig Guldcn Zo kr.
Cono. Münze geschätzten. Gchntttwaaren, son^
Hern auch zum Ettage ihres doppelten Werthes

mit vier Hundert neun und siebenzig Gulden
Cono. Münze verurthellt. — Sol l te der zuer«
kannte Strafbetrag mcht erlegt werden können,
so rvird die körperliche Abstrafung eingeleitet
werden, Joseph Suppitjch aber ,n jedem Falle
verbunden sei)li/ alle durch diese Gesetzübertre-
tung dem Gefalle verursachten Auslagen, so
weit nur »mmer scm Vermögen zureichen »vird,
zu ersetzen. — Gegen dns<s Eikennlniß kann
jedoch vor Ablauf der gssehl'chcn Frist von sechs
Wochm, uom Tiige der Zui^ l lung gerechnet,
der Weg der Gi-ade und der Weg des Rechtes
und zwar d^r erstere durch Ergreifung des R<«
curses an diese k. k. L'ameral - Gefal len-Ver-
wa l tung , der letztere aber durch Aufforderung
der k. k. Kammerprocuratur in La,bach bcl dem
krainlschcn k. k. S tad t - und ^alUrcchlc betreten
werden. »- kaibilch den 6. Apr i l 18)7.

Z . 7 ! . ( ' ) N r . i 5 6 .
V e r l a u t b a r u n g .

D a unter Einem oer dasige Glaser-Mei-
ster Zar l Brodmann als öffentlicher beeideter
Zimentircr der nassen Maßerei » Gefäße auf-
gestellt w!rd, so wird solches zur Wissenschaft
bekannt gemacht. — Stadtmagistrat Laibach
am 12. Jänner igZg.

^erwischte Verlautbarungen.
Z. 5Z. (») Nr. 5s7o<

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird be»

katmt gemacht: (Z^ ft>) über Ansuchen des Franz
schert'«? v. Zirkllitz die Re^issumisl,ng der sch?n
mit Besckeice vom 2>. April 0. I . beiVllligten exe»
tunken Feildicthung dcr, oem Mathias Macder
von Grah^vo gehörigen, tcr Hclrschast Haosoci-g
»nl) Rcccf. Nr. 7.3 ticnstbar^n. auf 99^ st. 4»
kl. geschätzten Hcilbhube in Grahovo, wegen schul»
oigcu 47 ft. 45 kl. 0. «. c. bcw l l l lM , une, dazu
der «4. Februar, »6. Ma,-z Uli0 »6. April ,839.
jedesmal vormittags 9 Uhr in Grahauo mit dem
Beisahe benimmt, daß oicse Rcalllät bei 0er er»
sien und zweiten Feilbiclhunastagsatzung nur um
d»e Schätzung oder darüber, bci dcr d r i l l n ade?
auch uncer 0er Schätzung verkauft werden wird.

Die Lkltationsvcoingnisse, oer Grundbuchs'
extract und d^ö Schätzlmgsprotocon' können h«i
tiefem Bezirksgerichte emgeschen werecri.

Bezirksgericht HaaZberg am ö>. December

ZTSo. l» ^ ^ "
E d i c t .

, Vom Bezirksgerichte Rupertöhof zu Neustadt!
rvird hiemit eer Maria Schifchta geborne Aunitfch-
kin, Ehegattinn l»es ehemaligen Schuhmachermei'
sters Sigmund Schischka zu Neustadt!, nunmehr
unbckamum Aufenthallesi bekannt geZehen: <33
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habe wider sie Mathias Kultier aus Neusiartl
bei diesem Bezirksgerichte die Klage auf Verja^ri .
und Orloscl)enerkläru„g Zer Schuldforderung pr.
3uo ft. d. W . auZ ihrem Gyeoerlrage cläo. Nu»
dolphswerth >5. Jänner 1779, inladlU^to 3c>. Au-
ßust 1793, zu '̂̂ st des Hauses Rectf. Nr. 223,
Urd. Nr . 25 , , ol <Zonsc. Nr. 5, in und unter

, ber Stadtgüll Ncustadcl, angebracht und um
richterliche Hilfe gedeihen; worüber eine Tagsaz.
zung auf den »3. März »LZg früh g Uhr vor die-
sem Bezirksgerichte angeordnet worden ist.

Da nun der Aufenthalt der Geklagten unbe»
tannt ist, so hat man zu ihrer Vertheidigung, auf
ihre Gefahr uno Unkosten den Herrn Franz Xaver
Lecker zu Neu'taoll als lZuraior bestellt. Hievon
lr>ird nun dieselbe zu dem Ende erinnert, damtt
sie zu rechter Zeit entweder selbst oder durch ei«
nen Vertreter erscheinen, oder ihre RcchtSbchelfc
ihrem obaufgestelllcn Curator an die Hand geben,
lvidrigenS sie sich die aus ihrer Verabsämnung
entstehenden Folgen selbst zuzuschreiben haben
lrerde.

Bezirksgericht Rupntshof zu Neustadtl am
7. December ,833.

Z . 6, . ( i ) Nr . 2172.
E d i c t .

Alle jene, welche auf den Nachlaß des am 22.
October 18I6 zuSeidendyrf »k ilNl.'3lnW verstorbe-
nen Iescph Benuß, auK was immer für einem
Nechlsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen,
etcr zu dicscnl Î achlasse was schulden, haben zu
Ser auf den ,5). Februar ,83g Vormittags 9 Uhr
vsr diesem Bezirksgerichte angeordneten Liquida»
lions, und Mhandlungsiagfatzung ssgcwiß zu er«
scheinen, als sie sich wi?rlgcn6 die Folgen des §.
î ^4 b. G. B . selbst beizu messen haben werden.

Beziikögcricht Rupcnöhsf zu Neustadtl am
,3. December ,633.

Z- IZ. (2)
K u n d m a c h u n g .

Pan der Administration der milder ersten oster-
reichlschen Sparcassc vereinigten allgemeinen Ver-
sorgungöanstalc werden in Gcma'hheit des ^ 1 . §.
der StiMUen sämmtlichen IiUcrcsscntcn die Divi«
dcnden dekannt gemacht, welche sich für das Jahr
,Ü33 für sie ergedcn, und am 2. Jänner lä5g de«
hsdcn rvrrÖen tonnen.

^ . Iahlksgfsellschaft l325.
Conv. Münze.

V l I . CI., von einer vollen Einl , pr. 2c>c»st. 65ft. 25kr.
V I ' „ ?, „ >, « n „ l o ^ 5 5 „
" ' »» », »» «> '1 »» n ^ O „ 5 4 »

I I I . » „ n „ ., " » 9 „42„
" » n ?> ,? » » », ,, 9 " 5 l l „
^. » » » n „ ,, ,, 9 " l 2 ,

ü . IahresgefeNschafl 1626.
V I I . Cl'<. von einer vollen Eml.pr. 200 ft. 29 ft. 21 kr.
^ » ,, » n « „ » » »5 „ 2 2 „
' » >, « ?» », » n 12 » 3 3 , ,

^V. „ » ?, ^ „ „ » 10 ^ , ^ „
^1» « « , ,̂ « n , 9 ,,24«
^ ' « ?; » " „ » » 9 >, 21„
^ ' ^ 1 » » ?, ?> ?» 9 1 ^ 7 ^

6. Iahresgefellschaft »827.
, , , . „ , Conv. Münz^
>Il . .^ l . , von einervollen Sinl.pr. 200 ft. 5» fi.45kr^
^ » " " « „ », ' » »ä „24 , ,
, ' . ' » . „ „ » « 1» „45,,
^ ' » » " . " « , 9 «56»
, " ' " " " « " " " 9 " ^ 7 „
^ ' " ^' ' ' " '» » „ 9 n»5^

' " ,, » n , « " 9 „ 5»
^ - Iahiesgeseusch.ift 1828.

^11. <Zl., von einer vslien löinl. pr. 200 st. «9 ft. 1L kr„
^ ' « n " » » » „ 55 „ — . ^
, ' " " ,» n n » n ' l » 5o „
, ^ ' » ,, , ,, n « « 9 ,,/»4»
^ ' ' ' « u » " « " 9 ^ 2 » 7,
, " " " » " " ,» 9 » > 4 „
^' " ,? , « " n » 6 „5»>»

^ . Iahrlsgesellfchaft .829.
> I I . (Zl., von einer voNen tZinI. pr. 2ao ft. 27 ft. »8kr
^ ' « " " » " » ,, »4 ,, »2»
V, " ' » » » „ . ,2 ., I .

^ ' " " " ,, » ^ » 9 ,46^»
^ ^ ' " ,, ', » », . „ 9 , 2 3 ,
^ - " « n » " « « '9 „ 6 .
^' " » " " » « „ 6 ..47»

r . IahreZgesellschaft lL5o.
V I I - C l , von einer voNen Einl.pr. 200 ft 23 fl. 2« kr.
^ ' » " >' ^ ^ „ n »2 «42..
, ' « " " n '? « „ I , „ 4 „
5/ ' " « " " " » " 9 ''^6.,
, ^ - " " » " n . , . . 9 ^ 2 2 ^
^ ' »' « n n " » >, 9 » 4 „
^- » » " .. .. „ » 6 „46)»

< .̂ IahresgeselMaft l85>.
VII.<Zl.,von einer rollen Oinl.pr. 2oo ss. »Ift. 4fs.
^ l . „ n „ „ » „ „ 12 „ 4 9 ^
v. n ,, „ » » „ „ .» >. 5.,
^ ' » '» " n " » ,, 9 „ 4 5 ,
^ 1 ' » » « » » „ ,» 9 " 24 ,
^^' 7? » » « v n » 3 „ 5^ u
1' " 1' n ,, « » » 8 )/46z,

« . IahreSgesellschaft »33,.
V I I , Zl., von emer vollen Oinl. pr. 2oc> fl. 22 fl, 4« kr.
V I . „ ,, „ „ , „ n »2 u 6„
V.̂  '» , „ » ^ „ „ 11 „ 4»
l ^ ' " '? " » .. n ,. 9 ,36 , ,
Ilr. ^ „ „ 11» " n 9 „ 2 o ^
I5> " „ ». » u „ . g ,, 5 ,
^' « '' '' " » » » l̂  », 4?«

I . IahreggeseNschaft »655.
VII. Cl., von einer vollen Gin>. pr. 200 ! i . »5 ft. 45 kr.
V I . ,, » ,, » » ,, » »2 „ 4 , , ,
' . » » ') » " ,, n >l „ 5 „
IV. « „ ,, u ») " n 9 »3ä„
II I . » », ,, » » » , 9 » »4»
II» „ » '» ,, » n », 6 „ ö o „
I» n » « n ,, 11 « 6 »32,,

^ . IahreSgesellschaft »634.
V I I . Cl., von einer voNen GinI. pr. 200 ft. ,3 ft. 5 kr.
^I» „ » n » « u ,1 '2 „ 2>»
' ' » » ?? n » „ « ^^ » 6 „
I'» „ » » n „ » » 9 „ 36„
I I I » « » " «f ^ n » 9 " l ? ' »

I - ^ » » „ „ « » 6 „ 2 5 „
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I.. Iahresgesellschaft ̂ 335.

Coilv. Münze.
^ l l . Cl., von einervollen iZinl. pr. 2oc> ft. ,3 ft. ,4 kr.
V I . )> „ „ „ >> „ n ,2 u 3,,

I I I . „ „ „ u „ „ »> 9 „ i i »

^ l . Iähresgesellschaft '636.
VII. Ol., von emervollenOinl.pr. sooft. »3 st. 25kr.
V I . „ „ ^ „ „ )» « 1 2 » — »

III» „ « » » „ », », 9 » >̂ «

I . j» », „ » » " , » ü ,) l ^ »
^ . IahreSgcsellsch^ft iLZ7.

VII. ^ l . , von einer rossen <ZinI. pr. 200 ss. ,2 fl. — ks.
V I . », », ,) » » u » tH „ — „

I I I . „ „ 11 » „ » » 9 «—»

I» » n ,» " « n ,, « " —»
Die Ei»l>igen für die neubeginnende Jahres^

Kefellfchaft ,836, so wie auch die Zuzahlungcn
auf die i», die früheren Iahresgesellschaften ge-
machten thcilwcifen Gil'lagen werden bereits seit
».Februar 0. I sowohl bei.de» Hauvtanstalt in
Wie» , als auch bei den sämmtlichen lIommandi-
ten in den Provinzen angenommen, so wie auch die
verfallenen Diviocnden für oie früheren Iahrcsge-
scNschaflen seit 2. Jänner t . I . bei ccr H^uptan«
«salt behoben, oder l?ci den Sömmanoiten zur Be»
^cdutlft angemeldet wereen können.

Von der Ädministrolion der mit der ersten
«sscrreichiftbcn Sparcasse vereinigte:, aNgctneinen

Z. 6^. (1)

'̂  Ein Pmctikant -
wird in eine Schntttwaaren - Hand-
lung in Laidach aufgenommen.

Das Nähere ist im Zettungs-
Comptoir zu erfragen.

Eine Wohnung
in d r̂ Spitalgaffe Nr. 2,69, bestehend
m zwei Zimmern, einem Cabinet,
Küche und Speisgewölbe nebst Holz-
ige und Dachkammer ist auf künf-
tige Georgizeit zu beziehen.

Das Nähere beim Hauseigen-
thüum daselbst zu erfragen-

Namen von erstem Ranae bessn^ ^ . ^ " " llch
war die Redaction bemMtt . . . ^ " ' ^ . n
treffliche Gedichte u.d c " " e ^ s ' ' volle Novellen,

^ r r e f p o n c e ^ n aus de ' u t ^ . 7 " " ^ " ' "
van Europa zu brinaen ^ ^ " e n d ^ n ^cädten
Interesse .bcr dietcn L fo , f " , ^ "U l )üm l i che ,
l h e . l u . g e n über L e b e n s ^ ' ^ ' ' ' M i t .
t>er slawischen V ö l k e r f " m ^ ,, ^ ' l / r a c u r
aus dem Slawischen, ./od H ^
ne.n dringenden litvralisä,n ^ ' . ^ " ^ l ' s t ei-
holfen und die wicht a s t ^ ' - ^ " " l n i s s e abge-
raturgeliefert h.t Schi m? >^ 5 " ^ ' l t l i l e .
Mttlhe.lungen- H e k ^ 7 " " ^ w i s c h e «
d.eser Menge und 9 ^ , ' ? ^ " " ' 3 ' ' t sch r i f t i«
°"te, „O,k und We " / ^ ^ " b n

fehlen. lcincm Zoulnal^irlcl

scher « r.-,p,ig ab«rn°m„«„" » . ' ^ » ' ' "

^ . ' t ^ ' ,u ul'liscntcn lrsucht, ' " ^ ' " " '
^5N W i e n bisi„!>it ssch die l5>„,^,>

ha^lcr oder Au!°re« i „ O e s s ^ i l ^ " ' 5 ^ " ^ '

Alo.s Edl. v. Kleinmapr, BxchhH^
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der wohlthättgm,3^eujqh.rs - Gratu lanten, welche zum Besten des h i M w
-i rArmen-^Ditufes Wünsch-Erlaßbillete fürdas'Iüht 1839 gelöst haben:

730! Herr Pelikan und Familie, m Rottnbüchel. ?3^ Herr Graf v. Hochenwart.
?Z^ « Vincenj Högl, k. k. Kreiscassier in Kla. !?Z5 Frau Gräfinn v. Hochcnwart.

genfurt, sammt Familie. 736 Fräulein Jeanette Pölz.
?Z2 „ I oh . Ant. und Frau Mari« Fcichtinger, 757 ' „ Margarcth Potz.

in Slapp. 753 Herr Franz Picschern, sammt Frau.
725 „ Anton Krisper und Frau. 739 „ Anlon Max Kastner.

Nreisämtliche ilerlautbaruttgen.
Z. 6g. ( l ) N r . 1S6.

E i r e u l a r e ,
den E 0 n c u r s f ü r ei ̂ i ig e , bei dem l an -
d e s f ü r f t l t c h e n B e z i r k s c o m m i s s a t i a t e
P o n o v i t s c h zu W a r t e n d erg zu beset-

zenden D i e n s t e s stellen b e t r e f f e n d .
Seine k. k. apDftollfche Majcfsät haben zufolge
der, mit hohem Hofkanzlei l Decree oom ,ä .
v. M . und Jahres, Zahl Z^L lZ , herab^cla„g^
ten und mittels hohem Gubermal- Decrete
vom 29. v. M . und Jahres, Zahl 3oL85, er»
öffneten allerhöchster Entschließung vom l , . v.
M» und Jahres, die Heims«gung der, d?t Herr-
schafl Egg ob Podpttsch anvertraut gewksenln
Bezirfsverwaltung agergnadlgss anzttnthmni
u^d den aüerunterthanlgsten Antrag jur pro,
vlsorischen Vereinigung derselben mit dem lan,
dcsfülstllchen Bezirtecommlssarlal« Ponovitsch
zu W-rtenberg mit der Erhebung desselben

' zu einem landesfüisilichcn Beznkscomnnssariate
erster Lll!>jc ^ gcnlhmigen geruhet. — Es
sollen daher bei diesem Gezirkscommissanate
zu den bestehenden noch folgende Dienstcssscgen
bcscyt werden: z. s m Bt/<rssr,chter m>t der
zährjlchen Gratlficatwn von 600 st. C. M . —
2. s m Actuar m,t der jährlichen Gratification
yon Hao fi. <k. M . — Z. Ein zwnter Amts-
schrelber mit dcr lährllchen Oratlfication von
2Z0 fi. 3. M . — ^. Otn Gevlchlsdienir m,t
elneriährlichen Gratlsication von 200 st., dann
ê ncm jahlllchcn Kleldungsbettrag« von 25 st.
E. M . , und fieier Aüohnung. — Htszu wird
Nachstehendes bemcrkt: il) daß alle diese Dllnst«
stellen nur proviso,lsch sind, so zwar, d^si d?»
ren Verleihung dtn dam»t bethellt^n Indivl?
Vuen kcmcn Anspruch auf d finilioe Ansieüung,
und ft'äterh-n auf Pension, respective P iov i '
sion verschafft ^ b ) "daß M Jene, welche um

> , . . ̂  ,.,,,.,< . > >̂
die eine odcr hie andere dieser Stellen werben
wollen, «hre gehörig bocumentirten Bewer-
bungs^esuche unmtttclbar an dleses k. k.Kreis,
amt, unbzwar längstens bis zum letzten Februar
d.I.eislj ufcndcn haben; cy daß diejenigen Be-
werber, welche in einer offenlllchen Bebten-
fiung stehen, die Eompltssizqesuche rechtzettlss
durch ihre vorgesetzten VehöFden an diefl«
Krelsamt gelangen zu lassen h.lbcn, insdesotiO
Vers aber jene, die bereics del cinem pr^viforl-
schen ll,tideefürstllchen Gezlr^commissariate an-
gestellt ßnd, und einen dieser Dienftposten nach-
fuchfs,, habenlhre Oeluchedurchdaslandesfürss«
liche Bczn kscommissariat, bei dem sie dienen, ein-
zllrnch^n, welch«« solche seinem uorgesctzten k. f.
Krcisamt?, Mlt der vorgeschrlcbenc« Qaul'fica-
tlonstabeüe verschen, ' gutachtlich vorzulegen
hat, auf welchem Wege sodann die Gesuche
an dieses f. k. Krcisamt zu gelangen haben;
<I) dvlß zu diesen Gedienstungen vorzugswelse,
in so ferne sie dazu geeignet blfunden werden,
qlnesin'cnde öffentliche Beamte berufen slab;
6) daß sich alle Compelemen überhaupt in lhren
Bewcrbungeglsucbkn über d>e vollkommenz
KlMtn lß der srainischcn Sprach,, üdcr M o ,
ralttät, lhre bisherige Beschäftigung und et-
waige Dienstleistung, >hr ä l ter , ih,e Gesund-
heit, ihre 3l'l»q«on, und »hren Famllienstanb
au5zuwt,sln haben; i ) baß insbefondlre dle
Bewelber um b«e Bejlrksrlchtersftelle sich mit
der gesltzltchln Glfähigllng zum Richtiramse
attßzuwslsen Hodenj,^) daß d>e Bkirerber um
den zweiten Actuai5^osten sich «uch über die
mlt gutem Erfolge zurückgelegten jurldiscklN
Studien auszuwe»fln haben z li) daß be» den
B^wclbern um die Amt5schrt>bcrsfielle vor^üß«
lich altf Rechtschreibung und gule Hanbsch»»fc
HkslhfN lvrrdl'n lvlrp, worüber sich dahcr dic^
selben auewllsln sollen j l^dllch <) daß unt«e.

lZ.Alnts.-Blatt Nr. 6. o. 17. Jänner 18)9.)
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d<n Bewerbern um die Gerlcht5dien«r<ftelle
M'l<t<ir^Is:vsl !den, oder ausgldiente E»p»tU'
lap ten den Vorzug erhalten wcrden, daß sich
akir alle auch über e>ne, a n g M H e l i t Kö per^,.)

' sia'ke' ausweisen müssen. — K. K. K re l s im t ^
ialbach am l o . Jänner i L Z g . ^

V^ermisOte ^erlautbarttngettr'^
Z. 69. (!) Nr. 22.

Bekanntmachung .
der k. k. privil. innerösterr- wcchsclicitlgM
Brandschaden - Versichenlngs - Ansialt,
die im Jahre 18)9 zu zahlende Iahres-
Quote für das Affecuranzjahr :6H3 A ?

treffend. ' >
Zur Vevichtigulig der im Assecuranzjayre

i833"vorgefallcnen Brandschaden sammt Ne-
glckostcn entfallen auf l oo fi. des Classenwer-
:hes iss kr. für alle Assecusattn, welche,rör
, . Aprtt ,82Z dcr ^ l lPa l t beige treten ^.nd'^
eshabcn dew H M ,̂ .^'." ,̂  .̂  ,.'̂
1. die so ebcl, bezeichneten A l f i m D e l i / ^

zahlen . . ^' - ' ',i6ir.;
2. die in den Monathen Apri l , Mai und I u m

l333 Bcigcttetenen . ' ^ 12 kr.;
I . di? in den Monathen J u l i , August, unh

Sepicmb^r »853 Be:cMrctenen ^ , 6 ' k ^
^ die un Ottobrr u n d ' N M n ^ 1^33')bck»

getretenen . . ,^ / . /», / „ . , . ,'^.?ö.
von 1V0 fi. dcs Elassenwerthes^ ^ / , ^ '

Dieft» wl^d zu dem Ende'aMmeiy be-
'kannt qemücht, damit jeder' Assccurate'/eme
Zahlung ,u der statutenmäßigen Frlst bei d>m
beucffendcn Districts. Commssio^är, und zwar
langst, ns' 1> iF l e ĥ te n ' M a r ^ l gH^ , Ul l^n
kann^wclt'sodal^n die Suspension c in ' n t i t . ' ^ ,

Von der Direction der k. k. p r i u i l . ^ n i i ^
österr. ^^chsMt!gin/Brandfc^dm^
rungs-ÄnÜ'^ lt.

Giäy dcn 3. Jänner ,339.

.Z> 66. 0 ) , , ^ ' "

A n z e l> g e . ^ ̂
F ü r n^ chst k.' mmcndcn Pau l ! V> arkk inMt

der Hochwürdigsten GMlch'kc i t d i v ' ttgel)es,ß
Gefertigte hlt lnit bekannt: daß er neue K i r -
ckcnqe.'älde, blsondels cnic A^^wahl von Lam-
pen veischndc.-er Größen, bereitet hat, und
t i t tc t um güligen Zuspruch. " ^

Bestellungen nach iig^n'en Angaben, so
,rvie alle Auuvtchungcn / Nepar'atürM/ ' V e r -
goldungen M:d Äns i lbc lung n , übevnut'lut

und berftrttgt'ir ln der schnellsten Frtst, zu den
billlgstcn Preucn.

Jos. Ignaz Schulz,
ln, -'!,' GülUe«.- und Slldera^dM».Meister am
^ '- " ^ St.Iacoböplatz Nr. , H . '

F. /.5. (Z) ' ^ ^
I m Hê use Nr . äZ, in der S t .

Floriansgasse, werden frisch abge-
zapfte Weine zu 12 /16 und 2 0 M .
über die Gasse ausgeschänkt.

Ljttrarische Anzeigen.

Neue Scbrlft über Astronomie.
B«i' I . D . -C l â ß, l« H e i l b r 0 n n lst ölschlcnen^nntz
^.'-, /,,"»». ? l l ^ Huch^n^lungen zu .haW.? ^ ^ ^

' ^ ^ ^ f u r Hi!bildct^ fasiljch dargestellt v^n.. . ^

"" "'''SlrIoM.M.Herscbej/^'.'''
Aus dcm Ensilischcn i ' l 'cMi^t und mit AnmeckmM
bcglejtit von H 0fra th M i l o l a i, Director dcr M a m ^
,. ° . ' h c i m c r Sternwarte. , , ^ <

M i t 7^.lithoHsaHntöN,Figuren und I H W f ^ g r / G
^ ' ' , , ' , , ^ 1 . ,M inp , /geh . P« is si. Z. , .. -
' DMehen'deö Werk g^hött unter du vo^ugUG.'

. sie,s'Erscheinungen'unsercr Zeit Und ist ron zwei
in 'dcr Wissenschaft be-

r ü h m l : M ^ es ist Mchcs ganz besonders geeignet,
jede», Gebildeten nicht etwa eine bloß oberflächliche,
sondern vielmehr eine tiefer eingehende Madv.che Ein-
sicht in die, Hauptlchrm dcv Astronomie zu uttschaf-
fen. Man verwechsle unscve/Xusgade ja nicht n ît der,
fl^'del Hcn'n'A Ki o'ß °̂n Leipzig erschien. Zu hädAlKi

I O n a^ WAlen v-' N A i n m 2 Kr.
- B u c h M t M t t i n L a i b a c h , ist- Z u h a b e n : ' - ?

Rrlthmttilch^gMdnete.s MepzeiHyD
der «in 5. Iäll!ior,d, I< ^n, Wicn^.uNtlr „^lu^icht
ettl'<bkr '̂tV.A».aco'̂ l,t,te!i ^el,t. k. Hoframme^unh
^ ^ ^''d '.^^ ^ ^ Lcttot!llcctlon,. ^ ' ' "

^ ! 9 e. z 0 g'i n. s,n ' N u m m e r n .
'der großen' Lotterie tcs herrlichen / , .'̂

Palcus> M . 3o2 in Wien
, . ',- '.<Fa?critcn«Hauptstraße)

s^mmt den damn rcrbundenenGe'.i? < Gerrinnsse«,
allen, Bor,- und Nacblreffcrn und den stczogcncn.
' fothcn und blauen Gratis« Gcwiin,si< Ik'ticn.

1 Bogen in Folie. P.fc6 »A.tr. C, M^, ' '
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Die Geklagten werden dessen zu dem Ende

criüncit, daß sie allenfaliä zu rc-chier Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dein bestellten Verire»
ter ibre Nechtöbehelfe an die Hand zu geben, oder
auch selbst einen andcrli Sachwalter zu bestellen
und dieseiu Gerichte namhaft zu machen, und über»
hnipt i iu rechtlichen ordnungsmäßige" Wegceinzu-
schreile,' wissen lnögen, insbcsonders da sie sich
t'ic auä ihrer Veradsäummig einstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

'^Münkendor f den »9. December iL53.

Z. 27. / , ) Nr, 49.50.
E d i c t ,

Von dem Bezirksgerichte Haasdcrg wird hie-
»nil kund gemacht: Es sey üder Ansuchen des
Pr imus Miuscheg, Vormundes dsl m, Pr imus
Mulscheg'f>!/cn Erben ran Sldcrsche, wegen ceii»
Nlb>'N s,chul?ige!l ü6 st. 5>7 kr. u,l>() st. 21 tr.c. 5. c.,
in die execnlioc Versteigerung di'r, dcin Marti,»
Miuscheg rsn Sibersche gehörigen, der Herrschaft
Loitsch üill) Rectf. Nr. 673 zinäd^rcn, gerichtlich
üusbi^fl. / ls, kr. geschätzten Kcnsche salnmt An> und
Zugchor gc'villigct worden, und es werden hiezu
tcr 19. Februar, der 22. März und der 22, Apri l
»85<) jeoesinal früh 9 Uhr i i , Lc>cc> Sibersche nut
dem Aeisühe bcstiinmt, daß diese Kaischc s.nnmt
^ l l - und Zubehör bei der ersten und z^cittn Fei l '
bicchuügstagscitzmig inlr um die Schätzung oder
darüber, hei der dritten aber auch unter derselben

' hincangegeben werden wurde.
Dcr Gruttdbuchsenracl, die Schätzung und

die Zicit.uiyn^bedingniffe tonnen täglici) hieranUs
eingesehen werden.

Bczirl'ggcricht Haaödcrg am i N - December

Z. 23. (,) Nr, 476/l.
E d i c t .

Das Be^rkögericht Haosberg m^cl't kund:
Es sey über Einschreiten des B^rthelmä Sterle
r>on S t . Ve i th , iregen ihin auö dem Vergleiche
vom 5a. Jänner d. I . schuldigen Ü st. c. 5, c., iu
dic executive Feilbiethung der dem Johann Urb.is
öon (Zudenschuß gehorig.il, der Herrschaft Haas-
berg Lub ?^cct. Nr. ittü zinSbaren, gerichtlich auf
<)27 fl. >5) l'r. geschätzten ^ Hnbe gewiNiget lvor«
ecn, und eö werden hiezu der 6. Februars der »,.
März und der n . April ,839, jedesmal früh g
I!hr in Ll)co Gudenschuß nnt dein Beisätze be«
stimmt, daß diese '/^ Hude, faN5 sie bei derer,
sien u»d ;weiten Feilbiethungstags^lzung nicht um
die Schätzung oder oarüder an Äiann gebracht
n?erdey tonnte, bei der drüten auch unter der
Schalung hintangegcben »vcrden trürde.

Der Orundbuchsextract, die Schätzung und
die Licicatlonöbedingnisse. können hieramrö eingese»
^c>»N'erden.

Bezirkögericht HaaKbcrg am 7. December lü3^.

Z. 29. (>) Nr. 3225.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Nupertshof zu Neu,1adtl
wivd hiermit öffentlich bekannt gemacht: (Zs sey

auf Ansuchen des m. Alois Kuntara'fchcn Waisen-
Vormundes in die gerichtliche Versteigerung des
in der Vorstadt Eandia liegenden, der (Zapitelherr«
schaft Neustadtl 5ul, Dom. Nr . L , Urd- N r . 32a
und Reclf. Nr, 256 cindienendcn Grundstückes, rvor»
auf ein Stal l mit Dreschtenne erbaut worden,
nebst Dunghof dabei, zusammen gerichtlich abge«
schätzt um ,35 st. gewilligct, und öie Versteige'
rungslagfahrt auf den 2^. Jänner »65^ früh von
9 bis »2 Uhl in dieser Amtäkanzlei bestimmt wor-
den. Wozu die Kaufölustlgen hiermit vorgeladen
werden.

Bezirksgericht NupcNshof zu Neustadt! am
27, December iL3U.

Z . 09. si) Nr. i 5 .
^)ie voin vereinten Bezirksgerichte Ncudegg

in der E^ecution^chc dcö Ig»az Skcdl ron S t .
Ruprecht, wider Mathias Suppanz von Sell«?,
wegen aus dem Uithcile ^cia. I4 . M a i iU5>,
Z. 2^8, schuldigen i i 2 st. c. 5. c. , mitEdict voin
l5. November v. I . , Z, 1077, i^r öffenilichen Vcr«
steigerung der, dcnl l^^ccril gehörigen, in die <Zrc«
culion gezogenen Realitäten auf den »4- d. M . ,
dann »6. Februar und 22. März 0. I . angeoro«
neten Feilhiethllngölagsatzungen sind, über Unlan-
gen oes Er.cutioüöführelv selbst, voin heutigen
Bescheide I . Nr. >5 si nrt worden.

Reudegg am 5. Jänner lU3g.

Z7^o7"^) Nr. '̂
E d i c t .

Bei der Vorstehung de'r Jacob Schilling'-
und (Äeorg Ncssa'schen ?)läochen»Aussteucr - St i f -
lung in ^raindurg si>,o zwei Stifcungöplätze in
Erledigung gcl'ominen, dei welcher Beseyung zirei
Mädchen, uno zwar für die erstere mit 40 st. ,5
t r . , für die lctzttre aber mit 3c) st. 3d l'r. bctheilet
werden.

Es haben demnach alle Jene, welche sich um
diese Stiftungöplcitze zu bewerben wünschen,^un0
im Jahre i^5ä geehelichct haben, ihre mit den
ArinulhZ - und Sittenzeugnissen, T a u f - und
Trauungöschcmen instruirlen Gesuche biö Ende Jan«
ncr 2Ü5<-) bei der Vorstehung der Jacob Schillings
und Georg Nossa'schcn Mäcchcn. Aussteuer« St i f -
tung zu Kraindurg einzureichen, wodci bemerkt
wi rd , daß zur Rossa'schei, Stiftung sein? Anver-
wandten gegen die Krainburger Burgerstöchier
da5 Vorrecht haben, und zu der Schllling'schcn
nur ehrbare Krainburger Bürgcrötöchter berufen
sind.

Von der Vorstellung der Jacob Schilling'-
und l^eorg Rossa'schen Mädchen-Au,östcucr > St i f "
lu»g zn Krainburg am 2. Jänner 2Ü09.

Z . 1822. (Z)

Wohnung zu vermietßen.
I n der Polanavorstadt, hinter

dcr Schlcßstatt Nr. 3o, sinda'cff
künftigen Georgi drei Zlmmor, ein?



3ä
Küche, Keller, Speisgewölbe und
Holzlege mit oder ohne Garten zu
vermltthen. Liebhaber können sich

schen Hause, im zweiten Gewölbe'
melden. ^ . ^

der- wohlthätigen N e u j a h r s - G r a t u l a n t e n , welche zum Besten des h i M e n
Armen-Inst i tutes Wünsch-Erlaßbillete für das Jahr 1839 gelöst haben : "

( F o r t s e t z u n g . )

65li ^crr Caspar Maycr, Bez. Commissar zu Idr ia.
659 Frau Catharina Baroncsse Lazarmi, in Ja-

blanch.
660 Herr Carl Baron Lazarini, in Iablam'tz.
661 ^ Joseph Baron Lazanni, in Wien.
662 " Franz Xav. banger, mit Familie, in Neu-

stadt!.
663 » Anton Paqon, Pfarrer zu Landstrasi.
t!6it » ^ ^ ^ Moscho, k. k. kustcnländ. Gub. l>

Nechnungs-IngrofM, sammt Gattinn. ^
665 ^ Martin Rankcl, Dechant zu Mittn'dorf

in Gottschee. »
666 " G^org Krlsch.ij, Cooperator daselbst. ^
t>,6? « Johann Rccher, Stadtpfarrer zu Gott-

schce.
668 , N!as Leben ^
669 „ Iohar-n Olipfzh >̂ Cooperatorendaselbst.

67H „ ?Uois iladreS, Cameral-Sccretär, sammt
Gluckn.

B?2 ,, Joseph 3i«izi, sammt Frau.
b7Z « öoger, Bezirksrichier in Nelfnltz.
«7/z ., Voiska,
^75 Frau K- Kapretz und Familie.
K76 ' » Regina Schontet.
i>7? ! Herr Joseph Scha-'tet.
O„-3 „ Eduard Schantel. '
679, » Luk.iv Dolinlir von Iantschberg.
«l?89 Se Excellenz Herr Baron Erberg, s. Familie.
63» ^ Herr Joseph Graf Attems.
682 z» Neumann sammt Frau.
ßUZ „ Larl Odrefa, k. k. Poilmeisier zu Ober-

lairach, sammt Gemahlinn.
k«'z v Franz Ooicfa, Handelsmann in Athen.
685 » Benjamin 3t. v. Födransperg zu Ober«

lindach.
686 n Io'>pl> Rudesch, Her r fchaf ts - Inhaber ,s .

! Familie.
- 5Z7 „ Dr. A, öuschin.

tz«8 ,, Joseph Hudabiunigg, k. k. Eontlollor. ln
S i l l i äi,

ßH,9,! Frau?lnna Hudabiunigg.
ßZD! H-l l Jacob (Z. Mayer, fammt Fr«u.
W , ! ,. I . (Z, Lzeicke.
<tz12!Hm. Hnr griödrich-Naraga,, bifchoss. Vicar, in

^ ^ iocd. imecikl i .

, tKH » «
l NüitiHNer.i.tH.

63̂ » Hw.Herr Johann Vedcntschitsch, Stadlpfarrer
und Dechant in Slein.

695 Herr Ignaz Kiffovitz, Cameral. Verw.iller und
Bezirks iZo.nmissär in Sittich, s, Familie.

696 » Crnst Guido Schrey, e. k. Camera! - Be-
znee-Vorwaltunge.Cassa'Offijial zu Kl».
furc, s>,m<iit GlUlinn.

69? « H^uptmam, Vrugnak, s. Gemahlinn.
^698 n I - E Dolchtt, s^-nmt Frau.

63^)! » H"lpcm.nm Schima, sammt Familie.-
7uo! ^ W. t)l D. Moline.

«7^t ^ « Marti», Ivanetizh, sammt Gattinn.
^7U2 ! « Dr. Philipp Pfcfferer.

7UÄ Frau Louise v. Lehmann geh. Freiinn v. Zvls:
?U4.H«rr Carl Tsch.Ieschnig, GrundbuchsfÜhrer der

vereint. Herrschaften« Gülten zu NeuciM.
7o5 » Joseph Weber, Mannsklelbermacher.
7U6 » ^"ton Jäger, k. k Gesällenwach. Unter»

inspector in Loilsch.
70? ,, Georg Moschitz, sammt Gattinn.
7Uä » Carl Schmic. Bezirkscommissar zu Sei^

ftnberg, sammt Gattinn.
703 « Joseph Oreshnik, Pfarrcooperator w

Weixelburg.
710 „ Amon Kurz, Hauptschuldirector und C ^

techtt in der k. k. Bergsiadt Idr ia.
"711 „ Wutschrr junior, Kaufmann, s. Famllksi.
712 » Anton Schasser, Locatcaplan zu KopaiM.
?1l> „, Heinrich Gley. Töpfermeister.
?,tz Frau Ainonici Rastner.
?l5 « Anna v. Mcissei - Glatlfort.
716 Herr Carl Wurzbach, Doctor der Nechle.
?»7 Frau Maria Isabella Wurzbach, geb. IermaNN.
718 Herr Gre^. Nichar, Domsacristan.
1l9 ^ Alex. Schustsrschicsch, Co°p. zu VeldeK.
720 ,, Gregor Peerz, Bezilkscommiffär, und Be»

zlrksrichtcr zu Egg ob Podpetsch.
721 ,, Dr. Burger, Hof-und Gerichts'AdvVcat.
722 " Dr. Preschern
72I » Franz 3a.vcr Fehrenbach.
724 » Ianesch l:l Frau.
725 ^ n Freiherr M a c . Neven O'Kelly, sammt
«2>6 ^ Gemahlinn.
727 n Franz Freiherr Mlüdoca v. Solopisk.
7^ß » Ioh . I u l . Kanz, sammt Gemahlinn.
»>9 » Joseph Iabornigg, sammc Familie, zu

Wolfs buchet.


